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Harte Ohrfeige für Matrei
Die Union Sillian gewinnt das Osttiroler Unterliga West-Derby gegen die Mannschaft
der Union Matrei klar mit 3:1. Entäuschung bei den Fans.

ALEXANDER BLASSNIG

Vor der rekordverdächtigen Kulisse von 1300 Fans ging
das Osttiroler Unterliga West-Derby Matrei gegen Sillian
über den grünen Rasen des Tauernstadions.
Schiedsrichter Peter Moser pfiff die spannungsgeladene
Partie vor begeisterten Iseltalern und vielen mitgereisten
Oberländer Fans an. Und das Match begann in der
fünften Minute gleich mit einem ordentlichen Dämpfer für
die Matreier Kicker: Stürmer Gerhard Scherer traf aus
kurzer Distanz zum Führungstreffer für die Union Sillian.
Die Matreier konterten mit gefälligem Pass-Spiel über
Michael Veiter und Harald Trager, welcher in der neunten
Minute mit einem schönen Heber über Sillians Tormann
Karl Sprenger den Ausgleichstreffer schaffte. "In der
ersten Hälfte hat Daniel Steiner die Bälle gut verteilt und
Veiter und Trager kamen zu einigen Möglichkeiten, die
sie leider nicht verwerten konnten", haderte Harald Panzl,
Spielertrainer der Union Matrei. In der von den Spielern
fair geführten Partie gelang den Gästen in der 37.
Spielminute neuerdings der Führungstreffer, abermals
durch Goalgetter Gerhard Scherer. Mit diesem
Zwischenstand von 1:2 ging es in die Halbzeitpause.

Sturmlauf von Sillian

Mit Anpfiff der zweiten Spielhälfte war die heimische
Mannschaft dann kaum wieder zu erkennen. Die Sillianer
stürmten den Matreier Kickern regelrecht um die Ohren
und spielten Chance um Chance heraus. Während die
Iseltaler Verteidigung dem Sturmlauf nicht mehr viel
entgegenzusetzen hatte, netzte Martin Bodner zur 3:1
Führung, unhaltbar für Torhüter Benedict
Unterwurzacher, ein. Die Mannschaft der Matreier war
vor enttäuschtem, heimischen Publikum nun völlig aus
dem Konzept. Nur mit Glück und einigen Paraden von
Torhüter Unterwurzacher konnten sie ein noch größeres
Heim-Debakel verhindern. Das Derby endete mit einem
letztendlich verdienten 3:1 Erfolg für die Union Sillian.
"Wir waren heute läuferisch und spielerisch die eindeutig
bessere Mannschaft auf dem Platz", zeigte sich Manfred
Niederwieser, Trainer der Sillianer Kicker zufrieden.

Nach dem Match wurde auch der Fußballer des Spieles
gekürt. Mit seinen zwei Toren war die Wahl ziemlich klar
auf den zweifachen Sillianer Torschützen Gerhard
Scherer gefallen.
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